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Dong Ban Ja heißt begleiten

Unheilbar kranke und sterbende Menschen sowie 
ihre Angehörigen und Nahestehenden benötigen 
besondere Aufmerksamkeit. Mit unserem ambu-
lanten interkulturellen Hospizdienst Dong Ban Ja 
ermöglichen wir ihnen ein würdiges und selbstbe-
stimmtes Leben bis zuletzt – und berücksichtigen 
dabei ihre kultur- bzw. migrationsbedingten kör-
perlichen, psychischen, sozialen, religiösen und 
weltanschaulichen Bedürfnisse. 

Dong Ban Ja begleitet vor allem Menschen mit 
Migrationshintergrund am Ende ihres Lebens. 
Fremde Gewohnheiten, unterschiedliche Kultu-
ren, Religionen, Lebensauffassungen sowie kultur-
spezifische Krankheitsempfindungen können im 
Alltag zu Missverständnissen führen. Das erfordert 
einfühlsame Begleitung und Unterstützung.

Unsere hauptamtlichen Mitarbeiter_innen und 
ehrenamtlichen Begleiter_innen haben meist 
selbst einen Migrationshintergrund und stammen 
aus unterschiedlichen Kulturen und Sprachräu-
men. Sie wissen daher um die Bedürfnisse und 
Wünsche der kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen. 

Unsere Angebote sind für die Menschen, die wir 
begleiten, kostenfrei und entsprechen den An-
forderungen des § 39a Sozialgesetzbuch V für die 
Ambulante Hospiz- und Palliativbegleitung und 
-beratung. Alle Mitarbeiter_innen sind diskret und 
unterliegen der Schweigepflicht.





Was wir im Einzelnen anbieten

—  Begleitung unheilbar kranker und sterben-
der Menschen und ihrer Angehörigen in der 
letzten Lebensphase, unabhängig von Religi-
on, Nationalität, sexueller Orientierung oder 
Weltanschauung.

—  Beratung zur Entlastung aller Beteiligten 
durch Informationen über Palliative Care, 
Patientenverfügungen sowie weiterführende 
Hilfen, beispielsweise zur Organisation der 
Pflege. 

—  Unterstützung und Entlastung der Angehö-
rigen durch unsere Besuche zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Wir führen Gespräche, hören einfach zu oder 
unterstützen bei sprachbedingten Verständi-
gungsproblemen.

— Begleitung in der Trauerphase.

Wir bilden aus

In unseren Vorbereitungskursen bilden wir Inte-
ressierte aus, die sich ehrenamtlich in der inter-
kulturellen Hospizarbeit engagieren möchten. 
Auf Wunsch findet der Unterricht in der jeweili-
gen Muttersprache statt. 

Die zukünftigen Hospizbegleiter_innen setzen 
sich mit den Themen Krankheit, Alter, Sterben, 
Tod und Trauer in unserer Migrationsgesell-
schaft auseinander.

Wenn Sie sich bei uns engagieren möchten, 
sprechen Sie uns gerne an.



Was wir brauchen, ist Ihr Engagement

So können Sie uns unterstützen:
—  Informieren Sie Ihre Familie, Freunde, Bekannte 

über unseren Hospizdienst und unsere Arbeit.
—  Engagieren Sie sich ehrenamtlich bei uns.
—  Helfen Sie uns durch Ihre einmalige oder regel-

mäßige Spende, unsere Tätigkeit dauerhaft an-
zubieten und Menschen zu begleiten.

Wir sind viele

Wir, der Humanistische Verband Berlin-Bran-
denburg KdöR, setzen uns auf der Basis von Tole-
ranz, Selbstbestimmung und Solidarität für eine 
menschlichere Gesellschaft ein und vertreten als 
Weltanschauungsgemeinschaft die Interessen reli-
gionsfreier Menschen. Wir unterstützen den Staat 
bei der Bildung und Erhaltung eines Wertekanons, 
indem wir friedens-, rechts- und wertefördernd 
auftreten. In Berlin und Brandenburg betreiben wir 
über 25 Kindertagesstätten, lehren das Schulfach 
Humanistische Lebenskunde und veranstalten die 
JugendFEIERn in der Region. In unseren Kinder- 
und Jugendeinrichtungen sowie unserem Jugend-
verband, den Jungen Humanist_innen, kümmern 
wir uns um die Anliegen der jungen Generation. 
Ferner bieten wir in zahlreichen sozialen Einrich-
tungen umfassende Beratung und Lebenshilfe 
an. Mit mehr als 15.000 Mitgliedern, über 1.300 
hauptamtlichen Mitarbeiter_innen und fast ebenso 
vielen ehrenamtlich Engagierten bieten wir Unter-
stützung für viele Menschen unabhängig von Nati-
onalität, ethnischer Herkunft, Geschlecht, sexuel-
ler Orientierung oder Weltanschauung.



So erreichen Sie uns: 

Wallstr. 65  |  10179 Berlin
Tel.: 030 61 39 04 640
Fax: 030 61 39 04 864
Email: dongbanja@hvd-bb.de
www.dongbanja.de

Spendenkonto:

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE48 1002 0500 0003 1364 67
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: Spende Dong Ban Ja

Ansprechpartner_innen: 

DR. DHARMA RAJ BHUSAL
Leiter

UDAI KUMAR PRADHAN
Koordinator

THANH HA PHAM
Koordinatorin

JIEUN PARK
Koordinatorin

Unser Partner:
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